
DE 15051 18343 FLS geb. 05.12.22

Der Bulle:
• im britischen Typ stehender Ausnahmebulle, der rundum zu beeindrucken weiß: kraftvolle 

Gesamterscheinung bei gleichzeitigem Chic; volle, tiefe und breite Vorhand; herausragend 
lange, feste Mittelhand mit breitem Rücken, sehr gute Keulenausformung

• Top-Zunahmen, starker RZF von 116 mit durchgängig positiven Teilzuchtwerten

Die Vorfahren:
• Vater Jackpot, ebenfalls 9-9-8 gekört, war 2022 Auktionsbulle: absolut überzeugender, bestens

bemuskelter Bulle mit enormer Präsenz, Länge, Tiefe und Breite sowie einem ausgezeichneten
Becken. Der irische VV Coose Jericho brachte alternative Genetik und hohes Leistungspotenzial, 
das in der irischen ZWS durch 5 Sterne beim Replacement- und Terminal-Index abgesichert ist. Seine Stärken liegen beim Schlachtkörpergewicht und dessen Ausformung, im 
Charakter sowie in der Milchleistung der Töchter. Die Jericho-Mutter Curaheen Bright Eyes stammt aus einer der produktivsten Kuhfamilien in Südirland und der Rasse SIM weltweit. 
Jericho hat sich in der deutschen Zuchtwertschätzung einen starken RZF von 131 erarbeitet und belegt damit Rang 5. Die top bewertete VM Zilly, Tochter des Bundessiegers Egon, 
war 2018 Reservesiegerin der Bundesjungviehschau in Erfurt. Sie bringt Schaupotenzial & überragende Leistungszahlen ins Pedigree: RZF 113, maternal 110, ZKZ 357 Tage.

• Mutter Lexy (8-8-8) ist eine funktionale Kuh mit guter Futterverwertung, gutem Euter & sehr guten Klauen. Ihre Mutter und Großmutter waren beide fruchtbar & langlebig. Der MV 
Trebun (8-8-8)  war ein Sheestown Tsar-Sohn, Lexy seine 1. Tochter. Diese irisch-britische Linie wurde in DE selten eingesetzt (nur 4 Nachkommen). Tsar war ein top bemuskelter 
Bulle, breit & tief mit enormer Kapazität, darüber hinaus ein überragender Schaubulle mit bestem Exterieur.

91 Just do it PS

Körung (25.01.24)

Körnoten: 9-9-8

Körzuchtwert: 116

HB-Klasse: A

KBH (25.01.24): 144 cm
GW (10.11.23): 608 kg 



DE 15054 17951 FLS geb. 11.12.22

Der Bulle:
• rundum gut bemuskelter Bulle mit langer Mittelhand, breitem Rücken und bestens 

ausgeformter Keule; starke Tageszunahmen >1.600g als Jährling, Top-RZF von 119
• aus Färsenkalbung
• Amigo könnte tendenziell weiße Köpfe vererben, da seine Verwandtschaft (Mutter, 

Oma, Tanten) alle weiße Köpfe aufweisen.

Die Vorfahren:
• Auf der Vaterseite steht mit Lesnicky Alis ein Spitzenvererber aus Tschechien. 

Der Bulle kombiniert tschechische Simmental-Top-Genetik mit einer alten Groß Heller Engel-Kuh (Koko x Elias), die zu den tschechischen Top 3% in der 
Mutterfunktionalität zählte. Alis hat sich auch in Deutschland mit über 230 Nachkommen bestens bewährt. Auf die richtigen Kühe angepaart, überzeugen die Alis-
Nachkommen durch Top-Zunahmen und Fleischansatz, was AR Amigo bestens unter Beweis stellt. Großvater Umbro liefert bewährte tschechische Besamungsgenetik.

• Die Mutter AR Ella (8-7-8 G, RZF 117) brachte mit Amigo ihr 1. Kalb zur Welt. Die dunkelbraun gedeckte Kuh mit weißem Kopf ist fruchtbar und hat gute Fundamente 
und ein schönes Euter. Mit AR Don & AR Deno in ihrer Vaterlinie sind Leistungsveranlagung & Kalbeeigenschaften gut abgesichert. Die 8-jährige MM AR Elena ist eine 
leistungsbereite Kuh mit 117% Aufzuchtleistung, RZF 119 (maternal 109) und RZL 107, die über Campari - Sirius starke Gene für Wachstum und Fleischansatz mit dem 
bewährten Steinadler (Leichtkalbigkeit, Typ & grundsolide Fleisch-, Milch- und Zuchtleistung) verbindet.

92 AR Amigo PP

Körung (18.01.24)
Körnoten: 8-8-7
Körzuchtwert: 119
HB-Klasse: A
KBH (18.01.24): 138 cm
GW (20.11.23): 623 kg 



DE 15051 18344 FLS geb. 19.12.22

Der Bulle:
• großrahmiger, dunkel gedeckter Bulle mit sehr guter Gesamterscheinung; besonders 

herausragend sind seine lange Mittelhand und der feste, breite Rücken  
• top bemuskelt mit sehr guter Schulter- und Rückenpartie sowie langer & breiter Keule
• Allrounder mit Spitzen-RZF von 119 und durchgängig hoch positiven Teilzuchtwerten

Die Vorfahren:
• Vater Jackpot (9-9-8) war 2022 Auktionsbulle: absolut überzeugender, bestens bemuskelter 

Bulle mit enormer Präsenz, Länge, Tiefe und Breite sowie einem ausgezeichneten Becken. 

• Der irische VV Coose Jericho brachte alternative Genetik und hohes Leistungspotenzial, das in der irischen ZWS durch 5 Sterne beim Replacement- und Terminal-Index 
abgesichert ist. Seine Stärken liegen beim Schlachtkörpergewicht und dessen Ausformung, im Charakter sowie in der Milchleistung der Töchter. Die Jericho-Mutter Curaheen 
Bright Eyes stammt aus einer der produktivsten Kuhfamilien in Südirland und der Rasse SIM weltweit. Jericho hat sich in der deutschen Zuchtwertschätzung einen starken RZF 
von 131 erarbeitet und belegt damit Rang 5. Die top bewertete VM Zilly war 2018 Reservesiegerin der Bundesjungviehschau in Erfurt. Sie bringt Schaupotenzial & 
überragende Leistungszahlen ins Pedigree: RZF 113, maternal 110, ZKZ 357 Tage.

• Mutter Jay Jay, eine vererbungsstarke, milchreiche Tochter des 2016er Bundes- und mehrfachen Landesschausiegers Egon, stammt aus einer erfolgreichen, langlebigen 
Kuhfamilie und hat mehrere preisgekrönte Nachkommen hervorgebracht, darunter den Bundessieger 2018 T-Bosten und die Bundesreservesiegerin von Ansbach 2021 Juwel.

93 Jack Jones PP

Körung (25.01.24)

Körnoten: 8-8-7

Körzuchtwert: 119

HB-Klasse: A

KBH (25.01.24): 145 cm
GW (10.11.23): 605 kg 



DE 13068 79933 FLS geb. 26.12.22

Der Bulle:
• leistungsstarker Jungbulle mit Top-Zunahmen und hoher Überlegenheit zum 

Betriebsdurchschnitt; harmonisch mit guten Körperübergängen & starker Mittel- und 
Hinterhand; ausgewogene Bemuskelung mit weiterem Entwicklungspotenzial und 
besonderen Stärken im Rücken und in der Keulenlänge

• starker RZF mit absolut ausgewogenen Teilzuchtwerten
• Hinweis: Öko-Umstellungstier mit Restumstellungszeit, kann von Biobetrieben ohne 

Ausnahmegenehmigung gekauft werden

Die Vorfahren:
• Der leistungsstarke Vater Zorro vom Uchtetal gefällt mit guten Daten & einer Top-Bewertung. Zur FleischrindVision 2022 begeisterte der tiefe und breite Bulle mit seiner 

herausragenden Muskelfülle. Sein Vater, der Zambia-Sohn Zeder von der Peenemündung, gezogen aus einer Apostle-Tochter, führt „frisches“, bisher wenig verbreitetes Blut 
in seinen Adern. Der frohwüchsige, sehr ruhige Zeder kann mit einem exzellenten, feinen Fundament und hervorragendem Körperbau aufwarten. Zudem beeindruckt er mit 
Super-Tageszunahmen. Die 8-8-8 bewertete VM Katja vom Uchtetal war Reservesiegerin Landesschau 2015 in Bismark und bringt zusätzliches Schaupotenzial ins Pedigree.

• Die mittelrahmige Mutter Anna führt über Hannes den bekannten Hoeness in ihrem Pedigree und bringt über diese Linie ebenfalls eine gute Fleischveranlagung mit. Sie hat 
darüber hinaus jede Menge weitere Vorzüge, u.a. regelmäßige Fruchtbarkeit, Milchveranlagung sowie ein korrektes Skelett. Die MM gefällt durch Langlebigkeit, Fruchtbarkeit 
und eine ausgezeichnete Bewertung.

94 Zion PP

Körung (02.02.24)

Körnoten: 8-7-8

Körzuchtwert: 111

HB-Klasse: A

KBH (02.02.24): 145 cm
GW (24.01.24): 718 kg 



DE 13068 79933 FLS geb. 27.12.22

Der Bulle:
• schicker Bulle mit herausragender Mittelhandlänge & hoch überlegenen Zunahmen; 

solide bemuskelt mit Betonung der Vorhand; weiteres Entwicklungspotenzial 
erkennbar

• solider Zuchtwert mit positiver maternaler Veranlagung
• Bio-Status

Die Vorfahren:

• Der leistungsstarke Vater Lennik von der Peenemündung brilliert mit > 1.900g Tageszunahmen bei beiden Wiegungen und einer Top-Bewertung von 8-8-8. Er 
kombiniert den Lincoln-Sohn BW Larius mit der Egon-Tochter Zira von Bundes-Mühle - eine Verbindung, die augenscheinlich hervorragend gepasst hat. Die 
Abkalbungen von Lennik, auch aus Färsen, funktionieren komplikationslos, die Kälber werden mit durchschnittlich 41 kg geboren. 

• Mutter Pauline geht über ihren sächsischen Vater Pascha (9-8-8) auf den bekannten Pako zurück und erfreut mit einer guten Milchveranlagung (+17% 
Aufzuchtleistung, maternaler Teilzuchtwert 110).

95 Leo PP BIO

Körung (02.02.24)

Körnoten: 8-7-7

Körzuchtwert: 106

HB-Klasse: A

KBH (02.02.24): 141 cm
GW (24.01.24): 716 kg 



DE 13068 79936 FLS geb. 28.12.22

Der Bulle:
• sehr ansprechender, tiefer & breiter Bulle mit besonderer Betonung der Mittel- & 

Hinterhand; top bemuskelt mit absoluten Stärken im Rücken sowie in der Keulenbreite & -
länge; sehr gute Beckenbreite sowie Beinstellung

• starke Tageszunahmen, die weit über dem Betriebsdurchschnitt liegen
• starker RZF von 117 mit durchweg positiven Teilzuchtwerten
• Hinweis: Öko-Umstellungstier mit Restumstellungszeit, kann von Biobetrieben ohne 

Ausnahmegenehmigung gekauft werden

Die Vorfahren:
• Der leistungsstarke Vater Zorro vom Uchtetal gefällt mit guten Daten & einer Top-Bewertung. Zur FleischrindVision 2022 begeisterte der tiefe und breite Bulle mit seiner 

herausragenden Muskelfülle. Sein Vater, der Zambia-Sohn Zeder von der Peenemündung, gezogen aus einer Apostle-Tochter, führt „frisches“, bisher wenig verbreitetes Blut 
in seinen Adern. Der frohwüchsige, sehr ruhige Zeder kann mit einem exzellenten, feinen Fundament und hervorragendem Körperbau aufwarten. Zudem beeindruckt er mit 
Super-Tageszunahmen. Die 8-8-8 bewertete VM Katja vom Uchtetal war Reservesiegerin Landesschau 2015 in Bismark und bringt zusätzliches Schaupotenzial ins Pedigree.

• Die mittelrahmige, typstarke Mutter Lara ist leistungsbereit, milchreich & fruchtbar. Ihr Vater Ollo, ein Sohn des Bundesreservesiegers 2016 Ottawa, brilliert mit 9-8-8, einem 
soliden Zuchtwert und komplikationslosen Kalbungen, auch aus Färsen, und mit durchschnittlich 39 kg Geburtsgewicht.

96 Zahir PP

Körung (02.02.24)

Körnoten: 8-8-7

Körzuchtwert: 117

HB-Klasse: A

KBH (02.02.24): 144 cm
GW (24.01.24): 740 kg 



DE 15051 18345 FLS geb. 28.12.22

Der Bulle:
• beeindruckender, im irischen Typ stehender Jungbulle mit starker Ausstrahlung, 

ausgezeichneter Bemuskelung mit absolut überragender Rückenbreite und 
Keulenausformung sowie sehr gutem Charakter

• top Beckenmerkmale, korrektes Skelett mit sehr guten Bewegungsabläufen

Die Vorfahren:

• Vater Jaguar ist Besamungsbulle bei der RinderAllianz und verkörpert ein kraftvolles
Rundum-Paket internationaler und deutscher Simmentallinien. Der irische Vater Coose
Jericho (RZF 131) bringt alternative Genetik, Leistungspotenzial und eine hervorragende Kuhfamilie ins Pedigree, während die Mutter Halie Fruchtbarkeit und eine starke 
Aufzuchtleistung garantiert. Ihre Vorfahren (u.a. Steinadler, Poldau, Henri) stehen für eine ausgewogene Kombination aus Leichtkalbegenetik, Typ und Fleischleistung. Jaguar 
selbst glänzt mit fast 2.000g Tageszunahmen, Körnoten von 9-9-8 und einem RZF von 118. 

• Die nordirische Mutter Slievenagh Lottie ist eine sehr gut bewertete, mittelrahmige Jungkuh mit guten Fundamenten, Klauen & Euter. Lottie wurde bei einer virtuellen Schau 
in Nordirland in einer sehr starken Altersklasse Zweite. Ihr Vater ist der 2001 geborene, gelb gedeckte und stark bemuskelte Omorga Murray, der von vielen Züchtern in UK 
gern eingesetzt wurde (fast 300 Nachkommen im britischen Herdbuch). Dahinter steht die hoch erfolgreiche ET-Kuh Cleenagh Daffodil, die es auf unglaubliche 60 
Nachkommen brachte. MMV ist Kilbride Farm Bantry, einer der bestgezogensten Bullen aus der Kilbride Farm, den sehr viele Top-Farmen in UK eingesetzt haben (242 NK).

97 James Bond PS*

Körung (25.01.24)

Körnoten: 8-8-8

Körzuchtwert: 118

HB-Klasse: A

KBH (25.01.24): 143 cm
GW (10.11.23): 584 kg 



DE 13066 40832 FLS geb. 29.12.22

Der Bulle:
• gut proportionierter, langer Bulle mit fester Oberlinie & harmonischen 

Körperübergängen, breites Becken
• korrekte Fundamente mit sehr guter Beinstellung & Klauen, flüssige Bewegung → 

Einsatz zur Verbesserung der Skelettmerkmale in der Herde! 
• sehr gute Bemuskelung mit besonderer Betonung auf Rücken & Lende, Keulenbreite 

und -ausformung; sehr gute & konstant hohe Tageszunahmen, solider RZF mit 
durchweg positiven Teilzuchtwerten

Die Vorfahren:

• Vater Gin ist ein mittelrahmiger, von Schulter über Rücken bis Becken enorm breiter Bulle, mit herausragender Bemuskelung und gutem Skelett. Er kombiniert mit 
Georg (irische Linie Curaheen Gunshot) und dem enorm bemuskelten Zentrum aus Tschechien alternative Linien. Abgesichert wird diese Genetik über bewährte 
Kuhfamilien. Gin selbst verspricht enorme Bemuskelung bei reinerbiger Hornlosigkeit. Im Bereich der Herdbuchzucht ist dieser ruhige Bulle ein idealer 
Anpaarungspartner auf rahmige oder (zu) milchtypische Kühe. Hier verbessert er Bemuskelung & Breite. 

• Glorius geht über seine milchreiche, starke Mutter Safira auf diverse deutsche Linien zurück (BW Larius-BW Lincoln, BW Zarius, Steinadler). Safira gefällt mit einer Top-
Bewertung, guten Leistungszahlen und regelmäßiger Fruchtbarkeit (RZL 113!). Mit Glorius hat sie bereits den 2. Auktionsbullen hervorgebracht.

98 Glorius PP

Körung (30.01.24)

Körnoten: 7-8-8

Körzuchtwert: 112

HB-Klasse: A

KBH (30.01.24): 138 cm
GW (29.01.24): 678 kg 



DE 15052 16495 FLS geb. 29.12.22

Der Bulle:
• mittelrahmiger, rumpfiger und durchgehend breiter Bulle mit einer schönen Ausstrahlung, 

festen Körperübergängen und einer hervorragenden Hinterhand
• exzellent bemuskelt, vor allem im Bereich Rücken & Lende sowie mit sehr guter 

Keulenbreite und -länge; hervorragendes Becken, gute Klauen
• hoch überlegene Tageszunahmen & starker RZF 

Die Vorfahren:
• Vom irischen Vater Coose Kingston gibt es nur wenige Nachkommen in Deutschland. Er

geht auf den bekannten Auroch Deuter zurück (1. homozygot hornloser SIM-Besamungsbulle in Irland, National Senior Champion Bull Calf 2013; exzellente Kombination von 
Blutlinien mit terminalen & maternalen Eigenschaften), dahinter steht der Kanadier Worldwide. Coose Kingston wird beschrieben als gut gebauter Bulle mit außergewöhn-
licher Bemuskelung, sehr guten Fundamenten und hervorragenden Bewegungsabläufen. Der Bulle hat in Irland sehr gute Zuchtwerte, u.a. für Umgänglichkeit (sehr ruhiges 
Temperament) und Milch der Töchter. Seine Mutter Crackley Iris 92F hat hervorragende Nachkommen gebracht, darunter auch mehrere KB-Bullen (u.a. Coose Las Vegas).

• Die 2010 geborene Kilian-Mutter Silke ist hinsichtlich Mütterlichkeit, Langlebigkeit und Fruchtbarkeit eine absolute Spitzenkuh mit 12 Kalbungen, einem RZL von 113 und 
einer sehr guten Zwischenkalbezeit von 365 Tagen. Kilian ist bereits der 4. gekörte Zuchtbulle aus dieser leistungsfähigen Kuh. Hinter dem hochveranlagten Muttersvater 
Napoleon (>2.000g Tageszunahmen, 8-8-8) stehen die dänischen Vererber Lykke Niclas, Sirius und DunLancer. 

99 Kilian PP vom Uchtetal

Körung (22.01.24)

Körnoten: 8-8-7

Körzuchtwert: 115

HB-Klasse: A

KBH (22.01.24): 138 cm
GW (28.11.23): 642 kg 



DE 15052 94102 FLS geb. 29.12.22

Der Bulle:
• rahmiger, schicker junger Bulle mit langer, fester Mittelhand und breit angelegter, 

gut ausgeformter Keule, der wachstumsbedingt sein hohes Leistungspotenzial schon 
zeigt, aber zum Körtermin noch nicht voll ausgereizt hatte

• Top-RZF mit durchgängig positiven Teilzuchtwerten

Die Vorfahren:

• Der dänische Vater Birkesig Osvald glänzt mit Körnoten 9-8-8 und einem RZF von 122. 
Er bringt Rahmen und Leistungsstärke und kombiniert die britische Vaterlinie
(Banwy Wonderboy - Camus Brandy) mit dänischer (Emil - Campari) und wiederum britischer Genetik (Samark Superman).

• Die Mutter Polly, Bundessiegerin auf der Jungviehschau 2018 in Erfurt und agra-Siegerkuh 2022, stammt aus Pandora, Champion bei der Bundesschau 2016 in Berlin. 
Diese beiden Kühe gehören zu einer sehr leistungsbereiten, milchreichen und fruchtbaren Kuhfamilie mit überdurchschnittlichen Zuchtwerten und ruhigen 
Charaktereigenschaften. 

• Muttersvater ist der irische Clonagh Tiger Gallant, der in seinem Pedigree den britischen Dovefield Gallant und Camus Brandy mit irischen Linien verknüpft. Er bringt in 
der irischen Zuchtwertschätzung starke Werte vor allem für Schlachtkörpergewicht und -ausformung. 

100 UHA Osko PP //

Körung (22.01.24)

Körnoten: 8-7-7

Körzuchtwert: 116

HB-Klasse: A

KBH (22.01.24): 143 cm
GW (04.12.23): 584 kg 



DE 15047 84781 FLS geb. 30.12.22

Der Bulle:
• dunkel gedeckter, rahmiger Jungbulle mit langer, breiter Mittelhand und guter 

Keulenlänge; feste Oberlinie, gute Beckenlänge und -lage; Top-Tageszunahmen

Die Vorfahren:
• Der typstarke, großrahmige Vater Harvey von Bundes-Mühle (9-8-8) war Bundesreserve-

sieger Jungbullen 2021 in Ansbach & Auktionsbulle bei der Online-Auktion 2022 - ein Aus-
nahmebulle mit Schaupotenzial, exzellenter Länge & Breite sowie rundum ausgewogener,
überdurchschnittlicher Bemuskelung. Den Bullen kennzeichneten starke Zunahmen & ein
moderates Geburtsgewicht. Hinter Harvey steht eine leistungsstarke Vaterlinie mit 
preisgekrönten Schautieren: Der sehr ausgeglichene, vererbungsstarke VV Harmonie (9-8-8) war Siegerbulle der Intensivrassen auf der FleischrindVision 2019 in Mühlengeez 
sowie Sieger Interbreed auf der FleischrindVision 2020 in Bismark. Er gibt seinen ausgezeichneten Charakter an seine Nachkommen weiter. VVV Herluf war zweifacher 
Bundessieger 1997 in Ulm und 1998 in Berlin. Die VM Helene ist eine dunkel gedeckte, korrekte Kuh mit einem guten Euter und guter Milchveranlagung (maternal 110, +4% 
Aufzuchtleistung). Ihr Vater Ekki (v. Esben) war ein großrahmiger, ebenfalls dunkel gedeckter Bulle, dessen Töchter durchgängig sehr ausgewogene Allrounder sind.

• Die Mutter SWZ Elke ist eine großrahmige, dunkel gedeckte Kuh mit guter Körperlänge & funktionalem Euter, die MM glänzt mit Langlebigkeit & Fruchtbarkeit. Muttersvater 
RGK Samurai ist ein direkter Sohn der langjährigen Listenführerin & Nr. 1-Kuh RGK Blanca, die eine herausragende Schaukuh war und die BraLa 2014 & 2017 gewann.

102 Horizont PP

Körung (25.01.24)

Körnoten: 8-7-7

Körzuchtwert: 101

HB-Klasse: A

KBH (25.01.24): 143 cm
GW (10.11.23): 587 kg 



DE 15051 27807 FLS geb. 03.01.23

Der Bulle:
• schicker mittelrahmiger Bulle mit langer & rumpfiger Mittelhand, guter Rippentiefe
• solide bemuskelt mit besonderen Stärken in Rücken & Lende
• überlegene Tageszunahmen (+9% zum Betriebsdurchschnitt)

Die Vorfahren:

• Vater Igor vom Uchtetal stammt über Ilmtal von starken irischen Linien ab (u.a. vom
bekannten Schausieger Banwy T-Rex). Die Vatersmutter Kati vom Uchtetal war
Siegerkuh der RinderAllianz-Verbandsschau „FleischrindVision 2023“ in Bismark. Die
Major-Sky-Tochter entstammt der erfolgreichen K-Linie der Feißels und war bereits als Färse Siegerin auf der Agra in Leipzig, an gleicher Stelle 2022 noch einmal 
Klassensiegerin. Sie ist 8-9-8 G bewertet und bringt eine gute Fleisch- und Zuchtleistung sowie eine sehr gute Milchveranlagung (maternal 111!). 

• Die Itus-Mutter Regina vom Großen Bruch ist eine gestandene, grundsolide & fruchtbare Achtkalbskuh, die auch Mutter des Besamungsbullen Lunis und des 2023er 
Auktionsbullen Dakota war. Sie stammt vom bekannten Ottawa (9-8-8, Reservesieger der Bundesschau 2016) ab, ein Bulle mit überwiegend deutscher Blutführung, 
der für Rahmen, eine sehr lange Mittelhand, eine super Fleisch- und Milchleistung sowie geringe Geburtsgewichte seiner Nachkommen steht. Reginas mütterliche 
Vorfahren stammen vom Hanselhof und bringen stabile, bewährte Genetik ins Pedigree.

103 Itus Pp

Körung (24.01.24)

Körnoten: 8-7-7

Körzuchtwert: 104

HB-Klasse: A

KBH (24.01.24): 133 cm
GW (17.11.23): 548 kg 



DE 13069 07998 FLS geb. 06.01.23

Der Bulle:
• überragend entwickelter, großrahmiger Jungbulle mit enormem Potenzial
• lange, tiefe, feste Mittelhand mit sehr guter Rückenbreite
• Top-Bemuskelung mit lang herunterreichender, gut ausgeformter Keule
• Top-Tageszunahmen, starker RZF

Die Vorfahren:
• Vater Eldorado vom Uchtetal ist ein fleischbetonter, typstarker Empire-Sohn, der 8-8-8 gekört wurde und einen starken RZF von 116 mitbringt. Die auf den dänischen 

Sogard Ernst & Campari zurückgehende Vaterlinie steht für sichere Fleischvererbung. Die Vatersmutter Africa vom Uchtetal (Lotus x Atlantis) siegte als Färse bei der 
FleischrindVision 2018 in Bismark. 

• Die Mutterlinie ist von deutschen Linien geprägt, unter anderem mit den Vorfahren Hecking, Hornig, Limes und Popper. Die großrahmige, typvolle Mutter Galina 
brachte bislang 4 ausschließlich männliche Kälber zur Welt, die alle gekört werden konnten. Der Muttersvater Bertoni geht über Bengasi - Benzaldik auf den Australier 
Knox Benz zurück. Bertoni stammt aus der Doppelnutzung und aus einer der besten hornlosen Nukleuskühe in Bayern. Er bringt beste Pigmentierung und Haarqualität, 
einen guten Fleischwert, Bemuskelung & gute Fitnesseigenschaften mit. 

104 Effenberg PP

Körung (01.02.24)

Körnoten: 8-8-7

Körzuchtwert: 113

HB-Klasse: A

KBH (01.02.24): 147 cm
GW (10.11.23): 624 kg 



DE 15052 16497 FLS geb. 06.01.23

Der Bulle:
• Bulle des Tages vom 22.01.2024
• harmonisch mit sehr viel Ausstrahlung, bester Entwicklung und einer ausgeprägten 

Körperlänge, -breite und -tiefe; absolut entspannter Charakter
• top bemuskelt mit besonderen Vorzügen in Vorhand, Rücken und Lende sowie in der 

Keulenbreite; Zunahmen weit über dem Betriebsdurchschnitt, RZF 118

Die Vorfahren:
• Vater: Der Besamungsbulle Ice King aus dem Lehr- und Versuchsgut Köllitsch vereint 

die Top-Vererber Ice Man und Drakon, welche die Köllitscher Herde nachhaltig geprägt
haben. Diese genetische Kombination verspricht hervorragend bemuskelte Nachkommen mit sehr guten täglichen Zunahmen. Beide Bullen gehen auf bewährte 
dänische Genetik zurück (Langmose Iron Man, Lykke Damask & Atlantis, Vingegard Rocky, Honduras).

• Mutter Kati vom Uchtetal war die Siegerkuh der RinderAllianz-Verbandsschau „FleischrindVision 2023“ in Bismark. Indigo konnte somit als Kalb bei Fuß bereits 
Schauerfahrungen sammeln und damals schon punkten! Die Major-Sky-Tochter Kati entstammt der erfolgreichen K-Linie der Feißels und war bereits als Färse Siegerin 
auf der Agra in Leipzig, an gleicher Stelle 2022 noch einmal Klassensiegerin. Sie ist 8-9-8 G bewertet und bringt eine gute Fleisch- und Zuchtleistung sowie eine sehr 
gute Milchveranlagung (maternal 111!). Die MM Katja war Reservesiegerin der Landesschau 2015 in Bismark.

105 Indigo PP vom Uchtetal

Körung (22.01.24)

Körnoten: 9-8-7

Körzuchtwert: 118

HB-Klasse: A

KBH (22.01.24): 137 cm
GW (28.11.23): 648 kg 



DE 15054 19005 FLS geb. 06.01.23

Der Bulle:
• RÖ Chigo ist der letzte Sohn seines fleischreichen Vaters RÖ Charlo! 
• extrem typvoller, enorm entwickelter junger Bulle mit hohem Leistungsvermögen, 

Top-Zunahmen und starkem RZF 118 (maternal 106)
• Allrounder mit Spitzen-RZF von 118 und durchgängig positiven Teilzuchtwerten
• sehr breit und vollfleischig mit viel Tiefe

Die Vorfahren:

• Vater RÖ Charlo bringt mit einem RZF von 115 eine hohe Veranlagung für 
Fleischleistung. Er ist ein sehr plastisch bemuskelter Bulle, was er an seine Nachkommen auch gut weitergibt. Die väterliche Abstammung führt über den dänischen 
Norgard Charlie auf den britischen Dirnanean Jacob zurück. Hinter der Charlo-Mutter Anabell stehen Jerry und der irische Vererber Hillcrest Jerome. 

• Die mittelrahmige Mutter RÖ Enke kann mit +22% auf die in Relation zum Betriebsdurchschnitt höchste Aufzuchtleistung aller Auktionsbullen verweisen. Gepaart mit 
einer guten Fleischleistung und regelmäßiger Fruchtbarkeit ist dies eine wirtschaftliche Kuh, wie man sie sich nur wünschen kann. Muttersvater Eminem (8-9-8) ist in 
seiner Fleischveranlagung hoch abgesichert (92% Sicherheit) und führt die dänischen Fleischvererber Sogard Ernst und Campari im Pedigree.

106 RÖ Chigo Pp

Körung (18.01.24)

Körnoten: 9-8-8

Körzuchtwert: 118

HB-Klasse: A

KBH (18.01.24): 140 cm
GW (18.01.24): 696 kg 



DE 13068 73705 FLS geb. 07.01.23

Der Bulle:
• sehr schicker, enorm langer, etwas feinerer Bulle mit guten Übergängen und ausgeprägter 

Bemuskelung in Rücken & Lende, Keulenbreite & -ausformung
• herausragend entwickelt mit enorm hohen Tageszunahmen (deutliche Überlegenheit zum 

Betriebsdurchschnitt), guter RZF mit durchweg positiven Teilzuchtwerten

Die Vorfahren:

• Mit der Väterfolge Jaguar - Hoeness - Heiner - Laki stehen hinter Jasper 4 Generationen 
sorgsam ausgesuchter Besamungsgenetik, die ein hohes Maß an Vererbungssicherheit, sehr
gute Zunahmen und bestens veranlagte, tolle Kälber garantieren. Vater Jaguar ist Besamungsbulle bei der RinderAllianz und verkörpert ein kraftvolles Rundum-Paket internationaler 
und deutscher Simmentallinien. Der irische Vater Coose Jericho (RZF 131) bringt alternative Genetik, Leistungspotenzial und eine hervorragende Kuhfamilie ins Pedigree, während 
die Mutter Halie Fruchtbarkeit & eine starke Aufzuchtleistung garantiert. Ihre Vorfahren (u.a. Steinadler, Poldau, Henri) stehen für eine ausgewogene Kombination aus Leichtkalbe-
genetik, Typ und Fleischleistung. Jaguar selbst glänzt mit fast 2.000g Tageszunahmen, Körnoten von 9-9-8 und einem RZF von 118. 

• Mutter Syra (RZL 110) ist mit 11 Kalbungen die älteste Kuh der Herde. Ihre Kälber waren alle eher großrahmig und hatten sehr gute Zunahmen. Trotz ihres Alters hat sie ein kälber-
freundliches, gesundes Euter mit guter Milchmenge sowie keinerlei nennenswerte Klauenprobleme (Langlebigkeit trotz hohem Körpergewicht). Ihre Töchter blieben fast alle zur 
eigenen Nachzucht im Betrieb, da sie stets hohe Zunahmen und problemloses Kalben erwarten ließen. MV Hoeness steht für absolut bewährte Fleischvererbung

107 Jasper PP

Körung (31.01.24)

Körnoten: 8-8-7

Körzuchtwert: 114

HB-Klasse: A

KBH (31.01.24): 142 cm
GW (28.01.24): 752 kg 

101/1803
124/1831



DE 15051 18346 FLS geb. 13.02.23

Der Bulle:
• sehr breiter, frühreifer Jungbulle mit tiefer Vorhand, guter Rippentiefe & Keulenbreite
• top bemuskelt; starke Tageszunahmen sowie RZF 111 mit positiven Teilzuchtwerten

Die Vorfahren:

• Vater Elvis ist ein tschechischer Besamungsbulle, der sehr breite, gut bemuskelte 
Nachkommen hervorbringt. Er geht auf den bekannten irischen Celtic Comet zurück
(dahinter Lykke Sirius & Dovefield Gallant sowie eine irische Mutterlinie). Celtic Comet
vererbt einen sehr guten Charakter und erzeugt gut mastfähige Nachkommen mit 
Rahmen, Breite sowie bestem Schlachtkörpergewicht und -ausformung.

• Die Mutter Escalor von Bundes-Mühle war Bundesreservesiegerin auf der Jungviehschau 2018 in Erfurt. Die großrahmige, sehr ausgeglichene Kuh gefällt mit einer Top-
Bewertung und sehr guter Keulenbemuskelung. Mit Jin Jin & Judith stehen in der Mutterlinie weitere großrahmige 8-8-8 bewertete Kühe, Judith noch dazu langlebig 
mit 11 Kalbungen.

• Der MV Escalop 13 stammt von der Kilbride Farm. Er ist ein extrem bemuskelter, langer Bulle und bringt hoch positive Zuchtwerte für Gewichtsentwicklung, 
Schlachtkörpergewicht & Milch. Im britischen Herdbuch sind über 100 Nachkommen registriert, in DE wurde der Bulle bislang wenig eingesetzt.

108 El Bunde Pp

Körung (25.01.24)

Körnoten: 7-8-7

Körzuchtwert: 111

HB-Klasse: A

KBH (25.01.24): 135 cm
GW (01.12.23): 530 kg 



DE 15051 18347 FLS geb. 19.02.23

Der Bulle:
• mittelrahmiger, langer, tiefer Jungbulle mit Färseneignung und einem sehr feinen Kopf
• gut bemuskelt mit breitem Rücken & bestens ausgeformter, ausreichend langer & breiter Keule
• starke Zunahmen jeweils >1.600g, Top-RZF von 116 mit deutlich positiven Teilzuchtwerten, 

moderates Geburtsgewicht

Die Vorfahren:
• Vater G-Star ist ein später Graf-Sohn, der sehr gute Bemuskelung, leichte Geburten (aufgrund

kürzerer Tragezeiten) & einen guten Charakter vererbt. VV Graf (v. Gigant) steht ebenfalls für
sichere, leichte Geburten und ist daher stark auf Färsen eingesetzt worden (262 Reinzucht-
Nachkommen, davon 78 zur Geburt gewogen: ø GGW 39 kg). Die VM T-Zylver war Reservesiegerin der FleischrindVision 2022. Die typstarke, funktionale Schaukuh gefällt durch ihr 
sehr gutes Euter, Beine & Klauen, ihre gute Futterverwertung, ihren ruhigen Charakter und die kurze ZKZ (327 Tage).

• Mutter Scarlet ist eine großrahmige, dunkel gedeckte, typvolle Kuh mit sehr gutem Euter, sehr guten Beinen & Klauen & guter Beckenbreite. Die MM Bella ist die 1. Omorga Baldwin-
Tochter in DE, eine typstarke, milchreiche, rahmige Kuh mit langer Mittelhand. 

• Der MV Samson av Storegård ist ein in Schweden gezogener, dunkel gedeckter Bulle, der eine für die deutsche Simmentalzucht seltene Blutführung bietet. In Typ und Gewicht 
überdurchschnittlich, verfügt er über Rahmen, Länge, eine sehr gute Tiefe sowie korrekte Gliedmaßen. Seine Töchter kalben gut, sind milchreich und sehr muskulös. Der Samson-
Sohn Sausewind war 2022 Topseller der Online-Auktion und wurde für 8.600 € zugeschlagen.

109 Go for me PP

Körung (25.01.24)

Körnoten: 8-8-7

Körzuchtwert: 116

HB-Klasse: A

KBH (25.01.24): 130 cm
GW (01.12.23): 498 kg 



DE 15047 84786 FLS geb. 26.02.23

Der Bulle:
• typstarker, korrekter junger Bulle mit sehr schöner Mittelhand, fester Oberlinie & guten 

Körperübergängen, korrekte Fundamente, langes Becken, gute Bewegungsabläufe
• sehr solide bemuskelt, aber noch voll in der Entwicklung stehend mit hohem Potenzial 

nach vorn, gute Keulenlänge; starke Tageszunahmen, hoch überlegen zum 
Betriebsdurchschnitt, moderates Geburtsgewicht

Die Vorfahren:
• Vaterlinie mit preisgekrönten Schautieren: Der sehr ausgeglichene, vererbungsstarke 

Vater Harmonie (9-8-8) war Siegerbulle der Intensivrassen auf der FleischrindVision 2019 in Mühlengeez sowie Sieger Interbreed auf der FleischrindVision 2020 in 
Bismark. Er gibt seinen ausgezeichneten Charakter an seine Nachkommen weiter. Der interessante Vatersvater Herluf war zweifacher Bundessieger 1997 in Ulm und 
1998 in Berlin. Die starke Vatersmutter Lady (8-8-8 G), eine Tochter des 2016er Bundessiegers Egon, bringt eine überlegene Aufzuchtleistung und einen hoch positiven 
RZF (120). Neben Harmonie stammt auch der Siegerbulle Tyson King von ihr. 

• Mutter Helene ist eine dunkel gedeckte, korrekte Kuh mit einem guten Euter und guter Milchveranlagung (maternal 110, +4% Aufzuchtleistung). Ihr Vater Ekki (v. 
Esben) war ein großrahmiger, ebenfalls dunkel gedeckter Bulle, dessen Töchter durchgängig sehr ausgewogene Allrounder sind.

110 Hi-ho PP

Körung (25.01.24)

Körnoten: 8-7-8

Körzuchtwert: 101

HB-Klasse: A

KBH (25.01.24): 136 cm
GW (11.01.24): 608 kg 
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